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Jahresbericht 2015 Modellflugverein Bassersdorf 
Vereinsjahr:  01. Januar  bis 31. Dezember 2015  

 
Personelles:  

Der Modellflugverein Bassersdorf setzt sich im 57 Jahr seines Bestehens wie folgt zusammen: 

Präsident:  Werner Erismann 
Vizepräsident: Ernst Camenzind  
Aktuar:  Rolf Gut 
Finanzen / Kassier: Reto Jenny 
Beisitzer:  Bruno Fedrizzi ( WebMaster Homepage) 
 
Zudem war das Ressort Infrastruktur folgendermassen besetzt: 

Ressort Infrastruktur: Peter Rüfenacht / Stefan Wettstein  

Aufzeigung aktueller Mitgliederbestand per 31.12 2015: 

Aktivmitglieder: 58  
Akt. Temporäre: 10    
Ehrenmitglieder:   3 (Oswald Binder/ Heinz Vogler / Peter Rüfenacht)   
Jun. Temporär   1   
Aktive Junioren   1   

Aktueller Bestand: 73   

Weiter zählt der MFV- Bassersdorf: 

Passive  12 
Hangsegler  11 

Mitglieder, welche das ganze Jahr 2015 noch als Temporäre- Aktive Mitglieder aufgeführt sind und erst 
an der GV- 2016 (Januar 2016) aufgenommen werden: 

 Werner Baumann 
 Michael Fink 
 Thomas Schlumpf 
 Roman Gerster 
 Roger Kirsch 
 Miro Knoblauch 

Austritte Aktive per 31.12.2015  
 Andreas Schegg 
 Marco Fröhlich 
 Ruedi Hammer 

 

 

Modellflugverein Bassersdorf 
www.mfv-bassersdorf.ch 

Werner Erismann, Präsident    Telefon:  052 343 28 21 
Büelhalde 14                               Mobile:   079 692 56 62 
8317 Tagelswangen                   E-Mail:  weed.erismann@bluewin.ch 
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Aktivitäten des Vorstandes:  
Der Vorstand hat sich auch in diesem Jahr 2015 insgesamt zu 6 Vorstandssitzungen getroffen zur Behandlung 
und Bearbeitung von diversen Sachgeschäften / Abklärungen und Festlegung von verschiedenen 
Angelegenheiten ganz im Sinne und zum Wohle des Modellflugvereins Bassersdorf.  

Im Vordergrund steht die Beachtung und Einhaltung der Vorschriften wie im Benutzungsreglement 2.01 
aufgeführt, dies gilt für alle Mitglieder ohne jegliche Einschränkung.  

Nachstehend Auszug aus dem Benutzungsreglement: 
Der Segelflug Schleppbetrieb ist nur bis auf eine max. Flughöhe von 150 Metern gestattet.. 
Ebenfalls ist das Fliegen mit sämtlichen Modellen nur bis auf eine max. Flughöhe von 150 Metern 
gestattet..  
Die Einhaltung der Regelung der maximalen Flughöhe liegt in der Verantwortung jedes einzelnen 
Mitgliedes und nicht etwa in der des Vorstandes. 
 
Bei Nichteinhaltung der definierten Vorschriften und Reglemente entscheidet der Vorstand über angemessene 
Massnahmen, welche bis zum Vereinsauschluss des Mitgliedes führen können. 
 
Die Einführung eines Flugleiters, sobald mehr als 3 Piloten auf dem Flugplatz gleichzeitig fliegen, hat sich als 
sehr wertvoll gezeigt. Dies vor allem an den „Dienstag -Schlepps“, wenn sich mehrere Modelle gleichzeitig in 
der Luft befinden. Der Flugleiter koordiniert die Starts und Landungen, er gibt bekannt wie der Ablauf 
gehandhabt wird. Seine Anweisungen sind strikte einzuhalten und Folge zu leisten. Die Erfahrung hat gezeigt, 
dass mit diesem Vorgehen ein geordneter Flugbetrieb gewährleistet ist. Bedingung dabei ist, dass sich die 
Piloten an einem definierten, zentralen und gemeinsamen  Standplatz rechts vor dem Hag neben dem 
Durchgang  aufhalten.  
 
Das Aufstellen der Sicherheitstafeln, unten von Bassersdorf kommend, oben bei der Einfahrt zum Flugplatz 
„Gerstenacher“ von Tagelswangen kommend hat sich gut bewährt. Die Erfahrung zeigt positive Wirkung, 
vermehrt konnte festgestellt werden, dass sich Spaziergänger und / oder andere Personen sich entsprechend 
der Aufschrift positiv verhalten haben.  (Aufenthalt beim Geräteschuppen) . Weiterhin gilt:  Das erste Mitglied 
(Pilot) stellt die Tafeln auf, der letzte Anwesende welcher den Platz verlässt, ist für das Entfernen besorgt. 

Vorkehrungen: Positive Ergebnisse…  

Die stete Zunahme von Elektromotor Angetriebenen Modellen hat zur Folge, dass die Geräusch Emissionen 
erheblich abgenommen haben. Die wenigen Verbrennungs- Motoren, welche ausschliesslich für den 
Schleppbetrieb im Einsatz stehen, sind mit den bestmöglichen und äusserst kostenintensiven Komponenten 
wie: Propeller und Auspuffaggregaten ausgerüstet. Drehzahlen von max. 6'000 U/Min. sind ein wesentlicher 
Garant für die Senkung von Geräuschpegel. Unser Bestreben liegt ganz klar in der technischen 
Weiterentwicklung und Anwendung von Neuentwicklungen in sämtlichen Bereichen ganz im Sinne zur weiteren 
Senkung, Reduzierung von Emissionen.  

Nachstehende Impressionen durch das Vereinsjahr 2015: 
Die Flugsaison 2015 starteten wir am Samstag 11. April 2015 mit dem obligaten Frühlings Flugplatz Putztag. 
Zahlreich sind die Mitglieder pünktlich um 09:00 Uhr eingefahren und schon ging das Arbeiten an den 
verschiedenen Einsatzstellen los. Das Wetter machte es nicht ganz einfach, kalt und regnerisch,  aber alle 
anstehenden „Baustellen“ konnten zur vollsten Zufriedenheit des Flugplatzchefs Peter erledigt werden. Das 
anschliessende Wurstessen am Grill bereitete uns allen Freude und grossen Spass… Danke an die Helfer.. ! 
 
 

Es wird hart gearbeitet. 

Das Versetzen der Platten 

ist sehr anstrengend..  

Und macht hungrig..         
 
 

Der Berg rief am 12, April 2015 …der regionale Hangwettbewerb auf der „Schaufelbergeregg“  
Frühmorgens machten wir uns auf den Weg zur Teilnahme am regionalen Hangwettbewerb. Bei besten 
Wetterbedingungen trafen sich insgesamt 18 Piloten, darunter auch 6 Mitglieder vom Modellflugverein 
Bassersdorf. 
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Um jeden Landemeter wurde gefightet, verbissen nach Aufwind gesucht und manch einem der Teilnehmer liegt 
der mehrfache, mühsame Aufstieg zum Stanartplatz noch in bester Erinnerung.  
Die MFV- Kollegen haben sich hervorragend geschlagen: Gratulation an alle.. !  
 
2. Rang: Pascal Lüdi 
8. Rang: Peter Wessner 
10. Rang: Eugen Brosenbauch 
13. Rang: Reto Jenny 
22. Rang: Bruno Fedrizzi 
23. Rang: Daniel Wenger 

Teamwertung: Auf dem 4. Rang.. ! 

 

 

 

 

 

 

 

Die Sieger 

2. Rang Pasci 

  Teilnehmer vom MFV- Bassersdorf 

 

 

Hoher Besuch auf dem Flugplatz Gerstenacher am 10. April 2015 

Grosse Enttäuschung… Die fest zugesagte, schriftlich abgefasste, von den zuständigen Personen mit nur einer 
fehlenden Unterschrift für die Sonderbewilligung für Flughöhen > 150 Meter an den festgelegten Tagen mit 
Schleppbetrieb, wurde nicht wie vereinbart mit Gültigkeit auf den 01. Februar 2015, erteilt. 

Die Begründung von Seite Sykyguide, nach erfolgter Absprache mit dem zuständigen Leiter Tower Zürich, dass 
in letzter Zeit vermehrt  Modellflugzeuge und Drohnen in der Anflugschneise ( Nieder- / und Oberglatt gesichtet 
wurden. Das veranlasste die zuständigen Instanzen Skyguide und das special Fligth office zu einer sofortigen 
Zurückhaltung von Bewilligungen.  

Innert weniger Tagen konnte ein Treffen mit den allerhöchsten, verantwortlichen Personen, Instanzen von Seite: 
Skyguide / Aero-Club der Schweiz für eine direkte Besichtigung der aktuellen Situation auf dem Flugplatz 
„Gerstenacher“ einberufen werden.  

Folgende Dame und Herren durften wir begrüssen:  
 
- Daniel Weder CEO Skyguide 
- Andrea Haus Zentralsekretärin von Daniel Weder 
- Christian Weiss head of staff CEO / head of customer relations switzerland 

- Thomas Hurter Präsident Aero-Club Schweiz   (Nationalrat) 

- Yves Burkardt Generalsekretär Aero- Club Schweiz 

- Peter Germann Präsident Schweizerischer Modellflugverband SMV 

- Adi Eggenberger Präsident AG Flugplätze und Sicherheit  SMV 
 
 
Das Treffen fand unter einer äusserst sehr kameradschaftlichen Atmosphäre statt. Die Anwesenden zeigten 
sich von unserer Führung des Flugbetriebes, sowie von den bestehenden Reglementen beeindruckt. Zur  
grossen Freud von uns allen absolvierten alle Teilnehmer einen Flug mit einem schönen Modell am 
Doppelsteuer. Scheint doch nicht ganz so einfach zu sein.. ! 
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Gruppenbild mit Andrea 

Was für ein Bild.. ! Die Bosse..    Vollste Zufriedenheit beim Apéro  

Die Kollegen von Skyguide, sowie von Seite des Aero-Clubs der Schweiz haben zugesichert, dass weitere 
Abklärungen mit den zuständigen Instanzen vorgenommen werden. Mehrere Sitzungen haben in der 
Zwischenzeit stattgefunden, jedoch ohne grossen Erfolg. Die in letzter Zeit vermehrten Vorkommnisse mit 
Modellflugzeugen verschiedener Arten in unmittelbarere Umgebung des Flughafens, haben zur Folge, dass 
zurzeit die weiteren Verhandlungen stagnieren. Das wird von allen Seiten sehr bedauert, die Sachlage lässt 
keine all zu grossen Hoffnungen auf, dass die erhoffte Bewilligung in absehbarere Zeit doch noch zum tragen 
kommt. An dieser Stelle spreche ich allen Beteiligten einen grossen Dank aus für die erbrachte Bereitschaft zur 
Mithilfe und Unterstützung während einiger Jahre. 

Was für ein wunderbarer Sommer… Oft war es viel zu heiss auf dem Flugplatz.. 

Der Sommer 2015 geht mit Bestimmtheit in die Geschichte ein. Sonne pur, praktisch täglich das gleiche Bild, 
von Morgens bis Abends Aufenthalt im Freien.. sogar das Baden im See brachte keine Abkühlung, Der 
Flugbetrieb machte nur am Morgen noch Spass, denn die Temperaturen liessen am Nachmittag kein richtiges 
Vergnügen mehr zu. Sogar das Einstellen der Verbrennungsmotoren brachte einige Schwierigkeiten mit sich. 

Dass der Rasen der grossen Hitze ohne Schaden zu nehmen überstanden hat, verdanken wir der 
ausgezeichneten Pflege durch Peter Rüfenacht. Danke, Peter..  

Wir sind alle auf unsere Rechnung gekommen mit der Fliegerei, konnten bis spät abends beim gemütlichen 
Zusammensitzen die Kameradschaft pflegen und bei einem „Bierchen“ Errungenschaften austauschen. Das hat 
so richtig Spass gemacht… schon heute freuen wir uns auf den nächsten, hoffentlich wieder so schönen 
Sommer.. !  

 
 

 

 

 

 
 

       Mirko, Stephan uns Peter                       Richi mit seiner Errungenschaft Dom im Vorbeiflug… 

Auch der Herbst hat sich von seiner allerbesten Seite gezeigt, wir konnten uns an wunderschönen Tagen auf 
dem Flugplatz treffen und so richtig ausgiebig dem Hobby frönen.  

Auch die letzten Tage haben dazu geführt, dass sich noch einige Mitglieder auf dem Flugplatz aufhielten und 
sich am Fliegen erfreuten. Aber langsam neigen sich diese Tage dem End entgegen, denn der Winter kommt 
bestimmt. 

Internationaler Akro –Segelflug Swiss Akro Pokal auf der Hegmatte in Winterthur..  

Grandioser Einsatz von Mitgliedern des Modellflugvereins Bassersdorf am Swiss Akro Pokal 2015 auf dem 
Segelflugplatz Hegmatte in Winterthur. 
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Vom Freitag 24. bis und mit Sonntag 26. Juli 2015 haben einige Mitglieder an der Internationalen Segelflug – 
Akro Meisterschaft zum Teil grossen und ausdauernden Einsatz geleistet als: 

  Organisator für die Helfer. 
  Wettbewerbsleiter und Speaker.. 
  Schreiber für die Punkterichter… 
  Mithilfe im Auswertungsbüro.. 
  Mit hartem Einsatz an der Pommesfriteuse und / oder als „Wurstgrilleur“ 
  Teilnehmer am Kunstflugprogramm durch unser Mitglied Seyit Gökcay… 

Besonders zu erwähnen gilt es den Einsatz von einigen Mitgliederfrauen, welche im Einsatz in der Küche bis 
spät in der Nacht zum Wohle der anwesenden Gäste / Helfer und Teilnehmer ihre Dienste leisteten. Herzlichen 
Dank für den grossen Einsatz.. ! 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

  

Gruppenbild mit Pilot Seyit        Hamburger,, was denn sonst,       Werni als Friteuse.. Pommes- Frites 

Einige Impressionen vom Geburtstag der Eidgenossenschaft im Jahre 1291.. 01.August 2015 

Für die Daheimgeblieben Kollegen vom Modellflugverein Bassersdorf hat sich Peter Wessner etwas 
Besonderes einfallen lassen, indem er die Anwesenden total 13 Personen, Mitglieder zum Teil mit Anhang, mit 
einer kulinarischen Köstlichkeit verwöhnte. Für die Zubereitung des 4 Kg schweren Schweinshalsbratens 
schleppte Peter seinen Grill von zu Hause auf den Gerstenacher.  

 

Peter gibt sich grosse Mühe..                In voller Zufriedenheit…                  Das Resultat… Gewaltig.. 

Vielen Dank Peter und Uschi.. Wir freuen uns schon heute auf die nächste Veranstaltung im gleichen Rahmen..  

Weltmeisterschaft F3A in Dübendorf.. Vom 06. – 16. August 2015 

Die Durchführung einer Veranstaltung in diesem Ausmass verlangt eine professionelle Planung über längere 
Zeit, mindestens 2 Jahre vor Beginn. Dazu werden Helfer in grossen Mengen benötigt, ohne diese 
Unterstützung ist es unmöglich den gestellten Bedingungen Folge zu leisten. 

Ganz erfreulich ist die Teilnahme zum Helfen von einigen Mitgliedern vom MFV-BD. Mit grossem Einsatz, zum 
Teil über zwei Wochen im Dauereinsatz, haben diese Kollegen zum guten Gelingen der Veranstaltung ihren Teil 
dazu beigetragen. Ich möchte an dieser Stelle zwei Namen besonders erwähnen: Erwin Bickel und Urs 
Bärtschiger. Diesen beiden gebührt ein spezieller Dank.  
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The Winners of F3A World Championships Seniors from left: Tetsuo Onda, JPN (2nd), Christophe Paysant Le 
Roux (World Champion 2015), Stefan Kaiser, LIE (3rd) 

Anschaffungen- Investition „Solar – Ladestation…“ 

Anlässlich der GV 2015 wurde der  Beschaffung eines Solarpanels mit Ladestation zugestimmt. Dass die 
Realisierung schon in diesem Jahr möglich wurde, ein Budget für diese Investition stand nicht zur Verfügung, 
wurde nur durch spontane, grosszügige Spenden von einigen Mitgliedern möglich. Der Betrag an Spenden in 
der Höhe von CHF 2'500.-, machte es möglich, dass ein Gremium sich mit der Planung / Erstellung eines  
Projektes befassen konnte. Dazu standen einige Varianten zur Diskussion, die sicherlich beste Lösung wurde 
anfangs August 2015 realisiert und steht heute den Mitgliedern zur vollsten Zufriedenheit zur Verfügung.  

 

 

 

 

 

 

 

Blick ins Innenleben mit Elektronik           Schaltschrank geschlossen                Pufferakkus im Container 

Die komplette Anlage hinterlässt einen absolut professionellen Eindruck und entspricht den technischen 
Sicherheitsnormen in allen Belangen. Erfreulich ist, dass die „Tankstelle“ sehr rege benutzt wird, schon 
mehrmals standen bis zu 5 Ladegeräte gleichzeitig im Einsatz. 

Durch grossen Einsatz von Mitgliedern, sowie von guten Kollegen von uns, bei der Installation, Montage, 
Inbetriebnahme der Anlage, dies ohne Rechnungsstellung für geleistete Arbeit ist es uns gelungen, die Anlage 
in einem äusserst attraktiven Kostenrahmen zu realisieren. Dass sich die Modellflugregion Nordostschweiz, 
sowie der Schweizerische Modellflugverband in Form von grosszügigen finanziellen Zuschüssen beteiligen, 
macht sich an der Schlussrechnung ganz erfreulich sichtbar. Über Einzelheiten in finanzieller Richtung gibt der 
„Buchhalter“ Reto an der GV Auskunft.. !   

Für das gelungene Werk spreche ich den beiden Hauptakteuren: Bruno Fedrizzi als Projektleiter; Heinz 
Egli als Lieferant und Installateur der Anlage, im Namen von uns allen einen herzlichen Dank aus.  

Viel Spass beim Laden von Akkus 12 V / 24 Volt.. !! 

Teilnahme an der Schweizermeisterschaft Kategorie: F3F.. 

Am 24. Oktober 2015 wurde die Schweizermeisterschaft in der Kategorie: F3F  in Hauta Chia, Cerniat 
Fribourg, 1458 m.ü.M. durchgeführt.  

Insgesamt haben 18 Piloten an dieser Meisterhaft teilgenommen. Vom Modellflugverein Bassersdorf standen 2 
Piloten im Einsatz:  
 Pascal Lüdi 2. Rang 

 Stefan Bertschi  5. Rang 

Für Interessierte steht der nachfolgende Link zum Bericht zur Verfügung: http://www.f3f.ch/?p=2723 
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            Fribourger- Land 

 

 

Gruppenbild der Teilnehmer mit dem stolzen 2. platzierten Pasci.. Bravo ! 

Aktivitäten Ausstellung im Museum Opfikon…  
Seit einem Jahr hat Dom kundgetan, dass er im Monat November 2015 eine Modell-Ausstellung in Opfikon 
durchführen werde. Mit vereinten Kräften und Unterstützung von einigen Kollegen vom MFV, sowie auch von 
Mitgliedern von anderen Modellflugvereinen, wurde auf engstem Raume eine absolut sehenswerte und äusserst 
interessante Ausstellung, mit Modellen, weiteren Equipment aus verschiedenen Generationen lanciert.  

Die Ausstellung stand jeweils mittwochs, samstags und sonntags während des ganzen Monats November den 
Besuchern offen. An einzelnen Tagen interessierten sich bis zu 165 Personen an den wunderschönen 
ausgestellten Modellen und Zubehör aus vergangenen Zeiten. Es war auch eine Augenweide, viele 
Erinnerungen, zum Teil schon nostalgisch anmutend, wurden unter den vor allem etwas älteren Besuchern, 
heftig diskutiert und dabei kam richtig Freude auf.  

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

Für die geglückte Ausstellung danke Dom Escher im Namen aller Teilnehmer 
und Helfer, sowie im Namen der vielen Besucher für die ganz tolle und 
eindrucksvolle Modellausstellung. Mit grossem Aufwand hat Noldi Meier 

seinen Jumbo ins obere Stockwerk geschleppt und in gekonnter Art und Weise so aufgestellt, dass sich die 
Besucher kaum satt sehn konnten. Ein absolutes High light, dokumentiert mit Unterstützung von Videofilmen. 
Danke, Noldi, der Aufwand hat sich einmal mehr gelohnt.  

Weitere Aktivitäten: Chlausmärt in Bassersdorf..  
Traditionell wie jedes Jahr, fand der „Bassersdorfer Chlausmärt“ am Samstag 05. Dezember 2015 statt. 
Ebenfalls dabei, und an einem neuen, sicher besseren Standplatz, stellte der Modellfugverein Bassersdorf 
seinen Stand auf und die Kollegen bedienten die Besucher mit feinem Raclette. 
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Auch wenn es anfangs mit den Helferanmeldungen etwas eng wurde, am Schluss hat es doch noch geklappt 
ganz zur Freude des Organisators Thomas Schartner.  

Der Verkauf florierte, es wurde alles unter die Leute gebracht, das Material ist wieder am richtigen Ort gereinigt 
versorgt und wartet auf den nächsten Einsatz am Samstag 03. Dezember 2016 am gleichen Ort. ! 

Allen Helfern gebührt ein herzliches Dankeschön.. Gute Arbeit geleistet.. ! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Der Laden läuft erfreulich gut…            Reto im Einsatz als Käsekocher  Grosse Portion.. !! 

Anlässe: Pflege der Kameradschaft… 
Auch in diesem Jahr 2015 haben wir insgesamt 12 „Fliegertreffs“ jeweils am ersten Dienstag im Monat 
durchgeführt. Über die rege Teilnahme unter den Mitgliedern, habe ich mich sehr gefreut. Es zeigt sich, dass 
die Pflege der Kameradschaft miteinander und untereinander, ohne vorgeschriebene Traktanden und Punkte 
geschätzt wird. Ob nun einfach ein gemütliches Zusammensitzen an einem möglichst ruhigen Ort in einem 
Lokal, oder ein Beitrag über ein aktuelles Thema ansteht, wichtig ist das „dabei“ sein.  

Dienstag-Schleppen:   Das Highlight jeden Dienstag für die Segel Piloten 

Das traditionelle Schleppen an den Dienstagen konnte bei diesem wunderschönen Sommerwetter praktisch 
immer durchgeführt werden, es sei denn, der Biswind kam so stark auf, dass ein anständiges Fliegen nicht 
mehr gewährleistet war. Aber es hat trotzdem grossen Spass bereitet.. ! 

Bubentage: Jugendförderung, Nachwuchs… 

In diesem Jahr fanden die Bubentage infolge von anderen Veranstaltungen durch die Gemeinde nicht statt. Die 
Zusage für das Jahr 2016 ist vorhanden, so werden wir im kommenden Oktober 2016 wieder teilnehmen mit 
dem Bau eines Anfängermodells.  

Kommunikation: Die wichtigsten Informationsmedien  

Damit die Homepage lebt, ist Bruno auf Bilder, Berichte, Artikel  und weitere Ereignisse, Attraktionen in 
irgendeiner Form angewiesen. Ohne Beiträge wirkt der Auftritt langweilig, einseitig und leer.. ! 

Aufruf an alle Mitglieder: Schaut euch regelmässig die E-Mails an, öffnet mindestens einmal pro Woche 
die Homepage… !! 

Finanzen: Gemäss Budgetvorlage…. 
Von der finanziellen Seite sind keine Überraschungen zu erwarten. Die getätigten Ausgaben entsprechen den 
Budgetvorgaben. Informationen Im Detail werden durch den Kassier Reto erläutert.  

Chlausfest mit Mitgliedern und Anhang I dä Chrützi bim Vige… 

Das „Chlausfest“ feierten wir am 12. Dezember 2015 im Restaurant 
Kreuzstrasse in Baltenswil. Es haben sich 40 Personen, Mitglieder mit 
Anhang eingefunden.  Beim Eintreffen wurden wir zum Apéro mit drei 
verschiedenen Käsfondue Sorten im Freien empfangen, in liebevoller 
Zubereitung von Vige mit seinem Team. Ausgezeichnete Mischungen, 
es hat wirklich Spass gemacht.  

Romantische Atmosphäre 
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   Aufnahme in der Dunkelheit                                                   Gute Stimmung 

In gemütlicher Stimmung und fröhlicher Umgebung wurde das Essen serviert und eingenommen. Das Personal, 
Sanya und Brigitte haben uns sehr lieb und bestens bedient. Vielen Dank an die beiden. Keiner von uns 
musste den Tisch hungrig verlassen, meistens wurden die halben Resten noch eingepackt für den Tag danach.  

Wir haben uns gut amüsiert, den Abend in friedlicher Gesellschaft genossen und eventuell (oder sicher) zu 
Hause noch einen „Verteiler“ aus der Bar genommen. Über das zahlreiche Erscheinen habe ich mich gefreut 
und hoffe, dass wir bald wieder eine Angelegenheit für ein „Festchen“ finden. 

Ausblick in die neue Saison:  Aktivitäten 

Wir werden auch in der neuen Saison wieder mit diversen Aktivitäten in Erscheinung treten. Teilnahme an 
Wettbewerben, Mithilfe an Veranstaltungen wo wir unsere Hilfe anbieten können, Jugendförderung und mit 
Bestimmtheit starten wir Mitte / Ende April 2016 mit der Flugplatzeröffnung.  

Weitere Veranstaltungen werden an der kommend GV, am 21. Januar 2016 bekannt gegeben anhand des 
Veranstaltungskalenders.  

Es stehen wie jedes Jahr Wahlen an. Es wird innerhalb des Vorstandes eine Veränderung stattfinden, es gibt 
aber keine Vakanz. Der Vorstand wird an der GV einen Nachfolger vorstellen und zur Wahl vorschlagen.  

Die Pflege der Kameradschaft, Förderung des Zusammenhaltes in einer ruhigen und geordneten Umgebung mit 
gleichgesinnten Kollegen / Freunden, ist auch in der neuen Saison 2016 ein grosses, persönliches Anliegen von 
mir. 

Wir alle wollen doch nur das Eine: Freude und Spass haben am Modellfliegen, dem schönsten Hobby.  

Ich wünsche Euch allen eine gute Flugsaison 2016, freue mich auf einen regen, geordneten und erfolgreichen 
Flugbetrieb auf unserem Flugplatz.  

 

Mit kameradschaftlichen Grüssen  Tagelswangen, 15. Dezember 2015 

Euer Präsident: 

Werni Erismann 
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